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Who we are



Ride. Work. Repeat Combine. Ergebnisse jahrelanger Forschung und Produktentwicklung oder Resultate minutiöser Vorbereitung und harten Trainings – meist sind es unsere Bikes oder unsere Athleten, welche auf die Marke BMC Switzerland



aufmerksam machen. Unsere Mitarbeiter stehen weniger im Fokus, obwohl sie es sind, die massgeblich zum Erfolg von BMC Switzerland beitragen.



Nutzen wir die Gelegenheit, drei Persönlichkeiten hinter BMC Switzerland



etwas genauer kennen zu lernen: Vorhang auf für Tobias, Bettina und Stephan!
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Who we are



Who we are



“ ”



Bettina Kämpfer, die bei BMC Switzerland im Verkaufsinnendienst tätig ist, hat in ihren bald zehn Jahren bei der Firma einige Veränderungen miterlebt und mitbekommen, wie das Unternehmen stetig gewachsen ist. Heute sieht sie das Bike nicht mehr nur als Transportmittel wie früher – sondern als Sportgerät mit Spassgarantie.



Wenn ich zwei Tage nicht auf dem Velo war, werde ich hibbelig



Früher fand er die hautenge Kleidung der „Gümmeler“* seltsam und war lieber auf dem Mountainbike unterwegs – heute trifft man ihn fast nur noch auf dem Rennrad an, und fürs Biken fehlt ihm die Zeit. Tobias Habegger, der bei BMC Switzerland im Road R&D-Team arbeitet, erzählt von seinem Sinneswandel. Kurz bevor er vor rund acht Jahren bei BMC angefangen hat, entdeckte er das Mountainbike für sich. „Und das, obwohl mein Vater mich immer zum Rennradfahren bringen wollte. Aber diese engen Kleider und dann der Helm... Das war nichts für mich“, erzählt Tobias. Nun trägt er selbst oft Lycra und immer Helm, und hat die breiten Reifen mit Profil gegen schmale eingetauscht. Was ist passiert? Als er im Entwicklungsteam von BMC anfing, war er sowohl für Mountainbike- als auch Roadprojekte zuständig: „Wir waren ein gemischtes Team, das in beiden Segmenten neue Produkte entwickelt hat.“ Später wurde das Team in die zwei Bereiche aufgeteilt, und Tobias ist seither für die Entwicklung neuer Rennräder zuständig. „Für mich war das ein logischer Schritt – ich war nie ein besonders angefressener Mountainbiker. Beruflich und privat interessierte ich mich immer mehr dafür, wie man ein so entwickeltes Produkt wie das Rennvelo noch besser machen, hier und da noch ein bisschen mehr rauskitzeln kann. Um die Performance spüren zu können, gehören auch viele Stunden auf dem Velo dazu.“



Tobias Habegger
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So wurde er allmählich vom Biker zum Roadie, und sein Hobby zu seiner Passion – heute wird er hibbelig, wenn er zwei Tage hintereinander nicht auf dem Rad war („never not riding“, wie er selbst sagt). „Ich muss dann jeweils für zwei Stunden aufs Velo, und die Welt ist wieder in Ordnung.“ Seine Leidenschaft für den Radsport ist ihm auch in seinem beruflichen Alltag von Nutzen: „Es klingt wie ein Klischee, aber auf dem Bike kommen mir die besten Ideen!“ Seine Aufgabe ist es, die Inputs aus Verkauf und Produktmanagement zu konkretisieren und konzeptionell aufs Papier zu bringen. Er und sein Team betreuen ein Projekt von der ersten Idee bis letztlich zur Produktion. Einen Grossteil



seiner Inspiration holt er sich dabei auf zwei Rädern. „Die Freizeit fühlt sich so zwar nicht immer wie Freizeit an – ich bin ständig am Überlegen, was man noch weiter optimieren könnte – die Arbeit allerdings auch nicht immer wie Arbeit.“ *Schweizerdeutsche, manchmal abschätzige Bezeichnung für einen Rennrad-Fahrer.



Bettina Kämpfer



Bettina wickelt einen Grossteil des administrativen Verkaufs ab und bearbeitet die Bestellungen der BMC Händler bis zur finalen Rechnung. Daneben gibt sie Auskunft über Liefertermine, Ersatzteile und sonstige Fragen. „Ich liebe die Abwechslung und den Kontakt zu den Kunden – kein Tag ist gleich, das schätze ich sehr. Meine Herausforderung ist es, jedem Händler bei seinem Anliegen zu helfen und ihn zufrieden zu stellen“, so Bettina. Und muss man denn eine echte Radsportlerin sein, um ihren Job machen zu können? „Das würde ich nicht behaupten. Allerdings macht es vieles einfacher – und auf jeden Fall sehr viel mehr Spass!“ So könne sie sich beispielsweise besser mit den Kunden identifizieren und ihnen bei Problemen schneller weiterhelfen. Sie war zwar nicht immer eine Radsportlerin – einen Bezug zu Fahrrädern hat sie allerdings schon lange: „Ich bin in einem kleinen Dörfchen im Bernbiet aufgewachsen. Wir hatten keinen Bus, um in die Schule zu kommen. So fuhr ich jeden Tag total 20 Kilometer mit dem Fahrrad zur Schule und wieder zurück. Das Velo war für mich also mehr Transportmittel als Sportgerät“, fasst Bettina zusammen. Das hat sich allerdings rasch geändert, als sie nach ihrer Lehre die Stelle bei BMC angetreten ist. „Als erstes habe ich mir ein Mountainbike gekauft, ein BMC Shiver. Ein wunderschönes Bike.“ Und der Beginn einer grossen Leidenschaft – von da an ging sie an den Wochenenden mit ihrem Vater zum Biken in die Berge. Er und ihre Arbeitskollegen haben ihr alle Basics und viel in Sachen Fahrtechnik beigebracht. Doch es blieb nicht beim Shiver: Ungefähr ein Jahr später legte sie sich ihr erstes Rennrad, eine Promachine SLC01 zu. Bei einer Fahrt um den Bielersee kam sie auf den Geschmack – heute kommt sie jeden Tag mit dem Rennrad zur Arbeit. „Manchmal mache ich abends



noch einen Umweg nach Hause, oder fahre beim Lunchride mit.“ Bei der Frage, was ihr das Biken denn bedeutet, fallen Bettina gleich tausend Dinge ein: „In erster Linie bedeutet es Spass für mich. Wenn ich mit dem Mountainbike einen Trail herunterfahre, dann immer mit einem riesigen Grinsen im Gesicht.“ Ausserdem schätze sie es, in der Natur Sport machen und etwas in der Gruppe unternehmen zu können.



Bettinas BMC Bike-Flotte: Roadmachine 01 – Ein extrem vielseitiges Bike, auf dem ich mich sehr wohl fühle; vor allem auch bei längeren Abfahrten. Speedfox 01 – Mein Lieblingsmountainbike! Crossmachine CX01 – Dieses Bike mag ich ebenfalls sehr! 2015 habe ich auf ihr am Red Bull Velodux teilgenommen – ein wildes Cross-Rennen in Estavayer-Le-Lac, das sogar durch eine Schlossanlage führt. Alpenchallenge AC01 – Äusserst praktisch, um schnell in die Stadt und wieder nach Hause zu flitzen. Teammachine SLR01 – Allerdings ein Prototyp. Momentan fahre ich es nicht, da ich eher auf der Roadmachine unterwegs bin. Trackmachine TR01 – Für die Wintermonate auf der Bahn.



Tobias’ BMC Bike-Flotte: Roadmachine 01 – Quasi „mein Baby“. Deren Launch war einer der schönsten Momente für mich, seit ich bei BMC arbeite. Es war gewissermassen ein Sprung ins Ungewisse; wir wussten nicht, wie dieses neue Rad mit Scheibenbremsen aus einem komplett neuen Segment beim Endkunden ankommen würde. Es wurde grossartig aufgenommen – eine tolle Bestätigung für mich und unsere Arbeit. Fourstroke 01 – Meine Wahl, wenn ichs mal aufs Mountainbike schaffe. Crossmachine CX01 – Die Crossmachine CX01 nutze ich für Lunchrides und zum Pendeln im Winter, sobald der Boden gefroren ist. Alpenchallenge AC01 – Mein Stadt-Velo. Trackmachine TR01 – Die Trackmachine, die ich fahre, war eine Spezialanfertigung für die Dänische und die Schweizer Bahnnationalmannschaft. Etwas Besonderes und kein Serienmodell also.



“ ”



BMC hat mich zur Bikerin gemacht
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Who we are



Das erste Mal im Sattel eines Rennvelos lag noch nicht lange zurück – und schon musste Stephan Gnägi an der Berner Rundfahrt teilnehmen, und sich dafür sogar ein neues Rennrad zulegen. Kein einfacher Start also – aber letztendlich ein guter: Obwohl er damals nicht wirklich viel Spass hatte, blieb der dem Radsport und BMC Switzerland treu.



Stephan Gnägi



„Ich war Nummer 33“, erzählt der Bieler über seine Anfänge bei BMC Switzerland, wo mittlerweile rund 120 Mitarbeiter arbeiten. Begonnen hat er vor mehr als 13 Jahren nicht im Marketing, wo er heute tätig ist, sondern im Verkauf. „Nach einem Jahr in dieser Abteilung konnte ich dann ins Marketing wechseln.“ Dort war er von Anfang an für Events zuständig: „Angefangen haben wir mit drei, vier Zelten und nicht sehr viel mehr Veranstaltungen. Heute decken wir einen Grossteil der wichtigsten Events weltweit ab.“ Auf die Frage, worauf es in seinem Beruf ankommt, antwortet er: „Solide Planung, Zuverlässigkeit und – sollte bei einer Veranstaltung dann doch mal nicht alles so laufen wie geplant – die nötige Portion Gelassenheit, um die richtige Lösung zu finden.“ Stephan ist passionierter Biker und Rennradfahrer – wobei seine ersten Erfahrungen auf dem Rennrad keine wirklich erfreulichen waren: Zusammen mit seinem damaligen Vorgesetzten bei BMC und seinen Arbeitskollegen nahm Stephan am rund 100 Kilometer langen Amateurrennen der Berner Rundfahrt teil. Zuvor wurde er mit leichtem Druck dazu gebracht, sein erstes BMC-Rennrad zu kaufen – und fuhr dann gleich auf einer Teammachine mit. „Als ich völlig fertig im Ziel ankam, meinte mein Chef bloss: ‚Am Velo lags wohl nicht...‘“ Sein holpriger Start hielt ihn allerdings nicht davon ab, seinem neuen Hobby treu zu bleiben: Bald darauf kaufte er sich sein erstes Mountainbike.



Dass er heute durch und durch Velo-Fanatiker ist, sieht man auch seinem Arbeitsplatz an: Sein Schreibtisch ist quasi ein Sammelsurium von allem Möglichem rund ums Velo: Postkarten, Kaffeetassen, Ersatzteile... „Ich lebe das Velo. Ich kann voll und ganz hinter unseren Produkten stehen“, erklärt er sich. Er schätze es auch sehr, hier in Grenchen so viele Möglichkeiten zu haben, seinem Hobby nachzugehen: Sei es auf den Hometrails in den heimischen Wäldern, auf den Strassen der Umgebung, im Velodrome vis-à-vis oder auf dem Pumptrack nebenan.



“ ”



#VERLIEBTINDIESCHWEIZ seit sein Puls auch in den Pausen schneller geht. Mark Silva



Ich kann voll und ganz hinter unseren Produkten stehen



Stephans BMC Bike-Flotte:



Erschmatt, Wallis, © BMC Switzerland, Philipp Forstner



Softtail CX – Eines der ersten Mountainbikes von BMC, ausgestattet mit dem damals höchst innovativen LOMAX-Federungssystem. Dieses Sammlerstück ist mein Bahnhof-Velo. Crossmachine CX01 – Auf ihr bestreite ich beinahe täglich meinen Arbeitsweg entlang der Aare. Teammachine SLR01 – Ein älteres Modell – die neuste Version mit Scheibenbremsen steht auf meiner Wunschliste. Mein liebstes Bike auf der Strasse, mit diesem Ding kommt man einfach schnell vorwärts. Trailfox 01 – Für meine Touren im Jura. Fourstroke 01 – Für die Touren mit meiner Frau. Alpenchallenge AC01 – Mit Riemenantrieb – richtig cool und sehr wartungsarm. Äusserst empfehlenswert. Trackmachine TR01 – Die hätte ich jetzt fast vergessen!
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Entdecken Sie spektakuläre Routen und Informationen unter MySwitzerland.com/mtb



Unser Partner



Speedfox AMP



Speedfox AMP Amplify your adventure Das Speedfox AMP: für alle Outdoor-Freaks, Bike-Abenteurer, Trail-Entdecker und Fahrspass-Jäger! Der kraftvolle Motor und die verspielte Vielseitigkeit des Speedfox AMP machen grosse und kleine Abenteuer möglich, die bislang unerreichbar schienen. Ein hochmoderner Antrieb und die nahtlose Integration der Batterie schlagen nicht nur in Sachen Funktionalität zu Buche, sie verleihen dem Speedfox AMP auch eine schnelle Optik. Der Karbonrahmen und die speziell abgestimmte APS Federungstechnologie wurden überarbeitet und bieten ultimative Performance – für ein absolut neuartiges Trail-Erlebnis. Das Speedfox AMP fühlt sich in nahezu jedem Terrain zu Hause. Mit diesem Bike werden Trail-Abenteuer wahr, von denen du nicht einmal zu träumen gewagt hast!



mehr Infos auf Seite 67 oder auf bmc-switzerland.com
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Tips from the Pros



Rennrad testen mit Cadel Evans Die 10 wichtigsten Punkte Das Herzstück eines jeden Bikes ist der Rahmen... Alles andere kann ersetzt oder ausgetauscht werden, aber der Rahmen ist die Konstante, die den grössten Einfluss auf die Fahrqualität und Fahreigenschaften eines Bikes hat – und dir somit viele Jahre höchsten Fahrgenuss im Sattel schenken kann. Aber manchmal fällt die Entscheidung für den individuell passenden Rahmen gar nicht so leicht. In seiner Zeit als Radprofi war Cadel Evans bekannt für seine Detailversessenheit und seine absolut akkurate Vorbereitung. Ihm entging nichts, nicht einmal die minimalste Veränderung blieb unbemerkt. Er hatte wohl mehr BMC Bikes unter seinem Hintern als irgend ein anderer Profifahrer. Seit er sich vom professionellen Rennsport zurückgezogen hat, ist er aufgrund seiner unglaublichen Sensibilität gegenüber Fahreigenschaften eines Bikes unsere ultimative Test-Instanz. Sein absolut präzises Feedback ist von unschätzbarem Wert für unsere Ingenieure. Wir haben ihn gebeten, uns seine Herangehensweise an einen BMC BikeTest etwas genauer zu erklären.
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Tips from the Pros



“ ”



Ich würde niemals Fahrqualität opfern, um Gewicht einzusparen



1



Selbsteinschätzung



Das Allererste und Wichtigste, über das du dir absolut klar sein solltest, bevor du dich überhaupt auf die Suche nach einem Fahrrad machst, sind deine individuellen Vorlieben. Welcher Fahrertyp bist du? Brauchst du ein leichtes, ausgewogenes Fahrrad, weil du in einer hügeligen Gegend lebst oder weil du es liebst, an einem Anstieg wirklich alles zu geben? Dann ist wahrscheinlich ein Rennrad mit tollen Klettereigenschaften das richtige für dich. Oder reizt es dich, bei einem knackigen Sprint so richtig Vollgas zu geben und aufs Ganze zu gehen? Dann brauchst du eher ein steifes, reaktionsfreudiges Rennrad mit tollen Aero-Eigenschaften. Oder soll dein Bike so vielseitig sein wie du? Dann ist ein ausgewogener Rahmen, der auch bei langen Tagen im Sattel noch viel Komfort bietet und dennoch bei der flotten Ausfahrt mit deinen Sportkollegen eine gute Figur macht, deine Wahl – in der Endurance-Kategorie wirst du fündig. 14



2



Nichts ersetzt die Testfahrt



Ich kann nicht oft genug betonen, wie wichtig es ist, ein Bike selbst zu testen. Wenn du ein Bike wirklich gut einschätzen möchtest, führt kein Weg an einer Probefahrt vorbei. Wie verhält sich das Rad unter deinem Körpergewicht? Wie schnell spricht es an, wenn du Power auf die Pedale gibst? Wie reagiert es in Kurvenlage bei einer schnellen Abfahrt? Eine kurze Probefahrt genügt oft schon, um hier die grössten Unterschiede zu erkennen.
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Bike Anpassung, Set-Up & Geometrie



Nach der Wahl der richtigen Rahmengrösse (die falsche Rahmengrösse kann gravierende Folgen haben: von lästigen Beschwerden bis hin zu ernsthaften Verletzungen. Diese führen dann mit ziemlicher Sicherheit dazu, dass du dich weniger oft in den Sattel schwingen kannst ), kommt für mich gleich an zweiter Stelle eine korrekte Anpassung. Wenn du ein Bike testest, dann solltest du zumindest deine Sattel- und Lenkerhöhe kennen. Nur wenn diese immer gleich sind, hast du einen zuverlässigen Referenzwert und dein Gefühl auf dem Bike wird nicht von allzu vielen Variablen beeinflusst. Wenn du auch noch deinen individuellen Stack and Reach zur Hand hast – umso besser! So kannst du gleich von Beginn an besser einschätzen, welcher Rahmen dir passen könnte – ganz unabhängig vom Hersteller oder der jeweiligen Bike-Kategorie.
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Torsionssteifigkeit (Steuerrohr)



Das erste Kriterium bei einem Bike-Test ist für mich die Torsionssteifigkeit. Denn diese – in Kombination mit der vertikalen Nachgiebigkeit – ist der wichtigste Indikator, um zwischen einem guten und einem hervorragenden Karbonrahmen unterscheiden zu können. Indem ich mich einfach in den Sattel setze und am Lenker ziehe, sehe und spüre ich schon, wo und wie das Bike am Lenker, Vorbau und /oder Rahmen nachgibt. Daraus kann ich schliessen, wie es sich unter höherer Geschwindigkeit verhalten wird. Ein weiterer Tipp, um die Torsionssteifigkeit zu testen, ist das schnelle Kurvenfahren – du fährst mit ordentlich Speed in eine Kurve und achtest genau darauf, wie sich das Bike darin verhält.
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Vertikale Nachgiebigkeit



Im nächsten Schritt versuche ich, ein Gefühl für die vertikale Nachgiebigkeit zu bekommen. Dazu befahre ich so viele unterschiedliche Untergründe wie möglich, am besten in unterschiedlicher Geschwindigkeit. Ich persönlich habe eine Vorliebe für etwas nachgiebigere und komfortablere Rahmen und bin überzeugt, dass viele Fahrer die Ermüdungserscheinungen, die Strassenunebenheiten und Vibrationen verursachen, unterschätzen. Gerade nach einigen Stunden im Sattel sind diese oft enorm!
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Tips from the Pros
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Steifigkeit



Um ein Gefühl für die Tretlagersteifigkeit zu bekommen, beschleunige ich gerne bergauf – am besten im Wiegetritt. So kann ich spüren, wie das Bike zwischen meinem festen Griff am Lenker und den Pedalen nachgibt. Achte genau darauf, woher die Nachgiebigkeit kommt: vom Lenker, vom Vorbau, von den Pedalen oder vom Rahmen selbst.
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Tips from the Pros
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Weight Weenies



Ein kurzer Exkurs zu einem Thema, das für viele Fahrer extrem wichtig ist: das Rahmengewicht. Als Ex-Rennfahrer habe ich immer darauf geachtet, dass mein Bike gerade so durch die Gewichtskontrolle kam. Dazu habe ich die komfortabelsten und zuverlässigsten Komponenten ausgewählt, die verfügbar waren. Nachdem ich mit dem Rennsport aufgehört habe – aber immer noch ein sehr leidenschaftlicher Radfahrer bin – haben sich die Dinge zwar etwas geändert... Aber ich würde niemals Fahrqualität, Performance oder Zuverlässigkeit opfern, um Gewicht einzusparen.
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Aero



Die Geschwindigkeit ohne zuverlässige Daten realistisch zu beurteilen, ist ein schwieriges Unterfangen. Ich glaube schon, dass man Geschwindigkeit auf der Geraden „spüren“ kann, vor allem wenn wir uns die Bikes aus dem Bereich Zeitfahren oder Triathlon anschauen. Zudem hat auch die Sitzposition enormen Einfluss auf die Wahrnehmung. Als einfachen Massstab für Schnelligkeit kannst du versuchen, einen fünf- oder zehnminütigen Test auf einer flachen Strecke an deiner Laktatobergrenze zu fahren, falls du mit einem Pulsmesser fährst. Wenn du mit einem Powermeter trainierst, dann fahre mit einer bestimmten Wattzahl. Bestimme dann deine Durchschnittsgeschwindigkeit auf dieser Strecke. Im Anschluss wiederholst du dieses Prozedere mit den verschiedenen Bikes, die du testen möchtest. Natürlich haben auch Faktoren wie Wind und deine körperliche Verfassung einen Einfluss auf diese Werte, aber der Test ist zumindest ein grober Anhaltspunkt, um die Schnelligkeit eines Bikes zu ermitteln.
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Limitierende Faktoren



Manchmal werden Bikes mit massgeschneiderten Komponenten ausgestattet oder sie sind nur mit ganz spezifischen Komponenten kompatibel – das limitiert natürlich die Möglichkeiten, diese auszutauschen. In Bezug auf Komponenten solltest du dir also unbedingt die folgenden Fragen stellen: • M  öchtest du irgendwann eventuell auf breitere Reifen umrüsten? Dann solltest du unbedingt die maximale Reifenbreitenkompatibilität beachten. • K annst du die Gruppe auf eine elektronische Schaltgruppe umrüsten, falls du das in Zukunft tun möchtest? • K önnen andere Teile wie Lenker, Sattelstütze, Schaltaugen usw. leicht ausgetauscht werden?
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Optik



Last but not Least – das Erste, was uns an einem Rahmen auffällt, ist natürlich die Optik... Wenn du den Look deines Bikes gut findest, dann ist das die beste Motivation, dich häufig in den Sattel zu schwingen! Natürlich ist Geschmack eine sehr persönliche Sache, also werde ich an dieser Stelle keine Empfehlung aussprechen – ausser vielleicht, dass du sichergehen solltest, dass deine restliche Ausstattung einigermassen zum Rahmen passt. Und wenn du dir dann immer noch nicht sicher bist, dann vertraue einfach deinem Gefühl und nimm das Bike, das dir das grösste Grinsen ins Gesicht zaubert!



Teammachine



Teammachine The evolution of acceleration Die Teammachine hat sie alle gewonnen: die Tour de France, die Olympischen Spiele, unzählige Weltmeisterschaften und die anspruchsvollsten Klassiker. Doch wir ruhen uns nicht auf unseren Lorbeeren aus, im Gegenteil: Stillstand bedeutet Rückschritt. Und um seinen Platz an der Spitze zu behaupten, muss auch der Beste sich weiterentwickeln. Für die Entwicklung der neuen Teammachine haben wir die Grenzen der fortschrittlichsten Bike-Technologie nicht nur ausgereizt, sondern sie noch weiter nach oben verschoben. Der Weg dorthin verdient die Bezeichnung allumfassend. Ausgangspunkt war das wertvolle Feedback unserer Pro-Fahrer – denn keiner kennt die Teammachine besser als sie. Das Ergebnis? Die absolute Spitze an High Performance mit der perfekten wettkampforientierten Kombination aus geringem Gewicht, Steifigkeit und vertikaler Nachgiebigkeit – abgerundet mit maximaler Integration und unnachahmlichem Schweizer Design. mehr Infos auf Seite 55 oder auf bmc-switzerland.com



18



19



20



21



Riders



10



Minuten mit Greg Van Avermaet Vom ewig Zweiten zum Goldjungen
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Riders



“



Ich bin sehr beeindruckt, wie die Ingenieure von BMC es geschafft haben, die Teammachine noch weiter zu verbessern



”



G V



Riders



Greg Van Avermaets Geschichte hat BlockbusterQualitäten – der belgische Radrennfahrer hat so viele Unfälle und Beinahe-Siege in seiner Karriere erlebt, dass selbst der belastbarste Sportler sein Rad an den Nagel gehängt hätte. 2016 wendete sich dann das Blatt: Eine regelrechte Siegessträhne belehrte alle Zweifler eines Besseren und zeigte deutlich, dass dieser Athlet das Zeug zur Radsportlegende hat. Alles begann mit einem Etappensieg bei der Tour de France – gefolgt von drei Tagen im Gelben Trikot – einem Olympiasieg und einer überragenden Frühjahrsklassiker-Saison 2017 sowie Siegen bei Omloop Het Nieuwsblad, E3 Harelbeke, Gent-Wevelgem und Paris-Roubaix. Als Allrounder par excellence hat er nahezu alle seine bedeutenden Siege auf der Teammachine eingefahren; er hat die erbarmungslosen Kopfsteinpflaster im Norden Frankreichs bezwungen, ist die steilsten Pässe der Alpen geradezu hochgeflogen und hat bei jedem Zielsprint schier unglaubliche Wattzahlen auf die Pedale gebracht. Aber ist ein Bike wirklich „nur“ ein Bike für diesen Fahrer? Was bedeutet es für dich, für das BMC Racing Team zu fahren? Ich bin schon so lange bei BMC – mittlerweile sind es sieben Jahre. Es würde sich ziemlich seltsam anfühlen, für ein anderes Team an den Start zu gehen. Am Anfang war es wirklich ein bisschen speziell, denn BMC ist ein so internationales Team – mit grossartigem Material, mit grossen Transportern und hochprofessionellem Personal. Und ich habe mich inmitten dieses Trosses gefühlt wie irgendein Dahergelaufener aus Belgien. Das ist jetzt anders: Ich bin sehr stark mit der Marke verbunden und offensichtlich kann ich mich sehr glücklich schätzen, die Entwicklung vom vielversprechenden Talent zu einem der Top Fahrer der Welt geschafft zu haben. Du hast drei Generationen der Teammachine miterlebt, grob überschlagen hast du in dieser Zeit vermutlich mehr als 6’000 Stunden im Sattel verbracht. Kannst du einen signifikaten Unterschied zwischen den drei Bikes ausmachen? Oh, ja! Auch wenn sich die Geometrie von Modell zu Modell nicht allzu stark verändert hat – was gut für mich ist, denn sie passt mir als Fahrer sehr gut. Die zweite Teammachine, die ich fahren durfte (sie kam 2014 auf den Markt und wurde mit der ACE Technology entwickelt), war eine enorme Verbesserung gegenüber der ersten Version, vor allem was Steifigkeit und generelles Handling angeht. Und meine neueste Teammachine hat mich ganz schön überrascht! Ich bin wirklich beeindruckt, wie es die BMC Ingenieure erneut geschafft haben, die aktuelle Generation noch einmal zu verbessern. Das Bike fühlt sich im Tretlagerbereich noch steifer an, das kommt einem Fahrer wie mir bei Sprints und schnellen Geschwindigkeitswechseln sehr entgegen. Und dabei ist es immer noch sehr komfortabel – das ist essentiell bei den Klassikern oder längeren Rennen wie der Tour
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de France. Auch die Integration wurde noch konsequenter verfolgt und die Liebe zum Detail ist einfach fantastisch. Es hat keine ausgefallene Optik wie so manch anderes Bike am Markt, hier geht es ganz klar um Performance – und das ist letztendlich genau das, was wir brauchen. Es ist unser Job, so schnell wie möglich ins Ziel zu kommen und die Teammachine ist für dieses Unterfangen der beste Support, den man sich als Fahrer wünschen kann. Wie sensibel reagierst du als Fahrer auf Veränderungen? Freust du dich auf neues Material oder findest du es eher herausfordernd, dich auf ein neues Bike oder eine neue Sitzposition einzustellen? Generell ist es immer schwer, sich an Veränderungen anzupassen. Aber das kommt natürlich vor allem darauf an, wie gross diese ist. Die Geometrie spielt sicher eine Schlüsselrolle, doch wenn diese gleich bleibt, ist die Anpassung in der Regel kein Problem. Ist das Bike allerdings von Grund auf anders, dann finde ich es ungleich schwerer. Mit BMC Switzerland hat das bislang immer wunderbar funktioniert. Sie stecken extrem viel Gedankenarbeit in die Entwicklung und Technologie und beziehen uns als Fahrer so früh wie möglich in diesen Prozess ein, um unser Feedback einzuholen. So wurden wir noch nie mit unangenehmen Überraschungen in Sachen Material konfrontiert. Ich freue mich eigentlich immer darauf, neue Produkte von BMC auszuprobieren. Wie stehst du zu Scheibenbremsen? Wärst du offen dafür, auch im Rennen mit Discs zu fahren? Ja, dafür bin ich auf jeden Fall offen. Ich mag es, neue Dinge auszuprobieren und selbst zu testen, ob sie funktionieren oder eben nicht. Letztendlich muss man doch mit der Zeit gehen! Scheibenbremsen sind sicherer und präziser. Die Teammachine SLR Disc ist der Felgenbremsenversion so ähnlich, dass ein Wechsel zwischen den beiden Modellen kein Problem sein sollte. Ich bin die Version mit Scheibenbremsen sogar schon im Training gefahren und fand sie toll. Was war dein bisheriger Karrieretiefpunkt und wie lautet dein Rezept, um dich nach Enttäuschungen wieder aufzubauen? Natürlich hatte ich einige schwierige Momente in meiner Karriere. Letztes Jahr bin ich bei der Flandern-Rundfahrt gestürzt und war zu Beginn wirklich sehr enttäuscht. Aber während meiner Verletzungspause habe ich bereits begonnen, mir Gedanken über die Tour de France zu machen, über einen Etappensieg... So hat mir der Sturz am Ende geholfen, mich optimal auf die Tour de France vorzubereiten, wo ich tatsächlich eine Etappe gewonnen habe und sogar einige Zeit im Gelben Trikot unterwegs war.
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Riders



Welcher Erfolg deiner Karriere macht dich besonders stolz?



Welche Rolle hat das Glück bei deinen Erfolgen gespielt?



Der Olympiasieg hat definitiv den höchsten Stellenwert für mich. Und das wird immer so bleiben, auch wenn ich noch viele weitere Rennen gewinnen werde. Aber bei Olympia konnte ich meinen ersten bedeutenden Erfolg feiern, darauf habe ich vier bis fünf Jahre hingearbeitet. Dort konnte ich der Welt endlich zeigen, dass ich auch grosse Rennen gewinnen kann. Wenn ich zwischen dem Weltmeistertitel oder einem Sieg bei der Flandernrundfahrt wählen müsste, würde ich mich für die Weltmeisterschaft entscheiden. Denn schliesslich träumt jeder Fahrer davon, einmal im Regenbogentrikot zu fahren – das wäre einfach grossartig. Dieses Jahr liegt mir die Strecke, es ist ein langes Rennen (270 km) mit einigen knackigen Anstiegen – ich werde also mein Bestes geben!



Im Radsport brauchst du immer das gewisse Quäntchen Glück, ein gutes Team hinter dir und vor allem die richtige Einstellung. Manchmal gewinnst du ein Rennen mit schlechteren Beinen als in der Woche zuvor, das ist das Glücksspiel im Radsport und das macht es ja irgendwie auch interessant. Aber ich bin überzeugt, dass man für dieses Glück auch bereit sein und am Renntag wirklich alles in den Ring werfen muss – du musst in Topform sein, Spitzenmaterial haben und ein exzellentes Team hinter dir.



Was magst du lieber, die klassischen Eintagesrennen oder die grossen Landesrundfahrten? Ich mag die Klassiker viel lieber! Die dauern nur einen Tag. Ehrlich gesagt mag ich die Grand Tours überhaupt nicht... Ich versuche lediglich, sie ein paar Tage lang zu überleben (lacht).



Welchen Rat würdest du jungen, aufstrebenden Radfahrern geben? Ich wurde in keine bestimmte Richtung gedrängt, weder beim Fussball noch im Radsport. Ich wurde stets dazu ermutigt, meiner Leidenschaft nachzugehen. Ich denke, dass dies das Allerwichtigste ist: das zu tun, was man wirklich mag, und sein ganzes Herzblut da reinzustecken.



Greg Van Avermaet Geboren: 17.05.1985 Nationalität: Belgien Disziplin: Strasse Klassikerspezialist Seit 2011 im BMC Racing Team



Wichtigste Erfolge: • Sieger im Strassenrennen bei den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 2016 • Sieger Paris-Roubaix 2017 • Sieger Gent-Wevelgem 2017 • Sieger Omloop Het Nieuwsblad 2016 und 2017 26



BACK IN THE PELOTON 2017 PARIS ROUBAIX



40 YEARS OF CYCLING APPAREL RESEARCH & DEVELOPMENT ASSOS.COM



Agonist



Agonist Race beyond the tapes Im alten Griechenland bedeutete der Ausdruck ‘Agon’, dass mit einer gewissen Anstrengung und einer gesunden Rivalität in einem edel geführten Wettkampf alles möglich war. Ein Agonist lässt Kraft auf Gegenkraft treffen; Kontrahent auf Rivale und Athlet auf Mutter Natur – in einem leidenschaftlichen Wettkampf, immer das höchste Ziel vor Augen. Für Fahrer, die Anstiege am liebsten schnell bewältigen, für die der Spassfaktor auf der langen Abfahrt zurück in die Zivilisation aber nicht zu kurz kommen darf, haben wir den Agonist entwickelt. Er versteht es, zwei eigentlich gegensätzliche Qualitäten miteinander zu verbinden – wie der Agonist und der Antagonist einer Muskelgruppe, die entgegengesetzt arbeiten, aber dennoch ein gemeinsames Ziel haben. Der Agonist hat an sich einen ebenso hohen Anspruch wie du an dich – und zusammen seid ihr einfach unschlagbar. mehr Infos auf Seite 66 oder auf bmc-switzerland.com
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Experience



Verliebt in die Schweiz Ein Paradies für Mountainbiker Mountainbiker sind zweifellos die anspruchsvollste Zielgruppe unter den Radfahrern. Sie wissen ganz genau, welchen Riding-Style sie wollen – und welche Art von Bike sie dafür brauchen. Das ist der Grund, warum wir die Entwicklung eines neuen Bikes immer mit einer ziemlich simplen Frage starten: „Welchen Fahrertyp wollen wir damit ansprechen und in welchem Gelände wird er unterwegs sein?“ Bei der Beantwortung dieser Frage spielen auch die Bike-Destinationen eine grosse Rolle – denn die Leute strömen in Scharen zu den Zielen, die ihrem Riding-Style entsprechen. MTB-Reviere, in denen unsere Kunden unterwegs sind, tragen klangvolle Namen wie Whistler, Finale Ligure oder Queenstown. Die Cross-Country-Fraktion träumt eher vom Cape Epic in Südafrika oder den Pisten des Weltcups. Aber was wäre, wenn es einen Ort auf der Welt gäbe, der für jede Mountainbike-Spielart das perfekte Setting bietet? Willkommen in der Schweiz! Denn warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nah liegt? Diesen Sommer haben wir mit einer ausgesuchten Gruppe von Journalisten einen ganz besonderen Trip gestartet – in das Herz unseres hauseigenes Versuchslabors: die majestätischen Schweizer Alpen.



Für unser Vorhaben benötigten wir drei spezielle Geländearten; steile Anstiege mit technischen Abfahrten für den Trailfox AMP, schnelle und flowige Trails mit Pedalierpassagen für das Speedfox und letztendlich lange, hügelige Strecken für den Agonist. Weit fahren mussten wir dafür nicht – denn die Schweiz hat für nahezu jeden Fahrertyp etwas 30



zu bieten. Das hügelige Landschaftsbild des Juras zwischen Basel und Genf, das Alpenvorland von Graubünden, dem Engadin und dem Berner Oberland – eines haben alle gemein: Die Ausblicke sind so atemberaubend, dass sogar der grösste Adrenalinjunkie seinen Blick nicht nur einmal vom Trail in die Ferne schweifen lässt. 31



Experience



Das Höchste der Gefühle



Experience



Als wir den Cross-Country-Part unseres Trips in Angriff nahmen, starteten wir von den gletschergesäumten Ufern des Thunersees im Berner Oberland. Dieses Gebiet bietet das perfekte Gelände, um Kilometer zu schrubben. Und genau das wollten wir: Unser Ziel war die Gemeinde Kandersteg, die fast 1’200 Meter über Meer liegt. Das dichte Wegenetz aus knackigen Anstiegen und kniffligen Abfahrten zeigt, was wirklich in Fahrer und Bike steckt. Und der Agonist fühlte sich hier pudelwohl – schliesslich wurde er speziell für diese Art von Abenteuer entwickelt. Und für Fahrer, die lange, herausfordernde Cross-Country-Touren lieben und dabei immer wieder an ihr Leistungslimit gehen. Die 29’’ Laufräder des Agonist sorgen für ein „Ich pack das!“-Feeling, sein effizientes, integriertes Lockout-System sorgt für Zeitgewinn und sein schlanker Look passt perfekt zur typischen XC-Attitüde – clean und schnell. Das Bike steht für ein absolut ausgewogenes Fahrgefühl: toller Support und Effizienz bei steilen Kletterpassagen und viel Vertrauen bergab.
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Das Handling des Agonist ist so intuitiv, dass man meinen könnte, er sei mit dem Körper und Geist des Fahrers verschmolzen. Gibt es eine bessere Voraussetzung für diese ganz besonderen Tage im Sattel, die du niemals mehr vergisst?



Speedfox – immer das perfekte Set-Up im Wallis



Für Fahrer, die echte Freiheit eher darin sehen, offline zu sein als KOMs auf Strava hinterherzujagen, ist der Kanton Wallis in der Schweiz der reinste Himmel auf Erden. Es gibt dort so unglaublich viele Trails, dass nicht einmal die Locals alle kennen! Die Region ist berühmt für ihre schnuckeligen Holzhütten, wo man nicht nur ein sagenhaftes Bier, sondern auch ein typisch Schweizerisches Raclette oder ein „Plättli“ (eine grosse Holzplatte mit einer Auswahl an frischem, hausgemachtem Käse und Trockenfleisch) mit seinen Freunden geniessen kann. Und genau hier ist das Speedfox zu Hause, denn es ist das perfekte Bike für die steilen Trails der Walliser Täler. Tag drei unserer Pressereise. Wir nehmen die Gornergratbahn, die mit uns an Bord hoch über das Mattertal schwebt. Während wir neugierig aus dem Fenster schauen, bekommen wir eine leise Vorahnung von den grandiosen Trails, die sich im Zick-Zack den Berg hinabschlängeln. Die Vorfreude auf die Abfahrt löst schon mal die erste Adrenalineinspritzung aus. Oben angekommen, steht erst mal das obligatorische Selfie mit dem berühmten Matterhorn im Hintergrund auf



dem Programm – und dann kann es endlich losgehen! Und das Speedfox ist voll in seinem Element: die hochalpinen Trails sind seine Geburtsstätte. Kurz den Trailsync-Hebel betätigen und schon ist nicht nur die versenkbare Sattelstütze eingefahren, sondern auch der Dämpfer offen – ready to go! Die 120 mm Federweg in Kombination mit den 29” Laufrädern des Speedfox mit einer absolut ausgewogenen APS-Federungstechnologie meistern den Downhill geradezu spielerisch und bieten dennoch eine optimale Unterstützung. Alle Kabel verlaufen innerhalb des Rahmens – das sorgt nicht nur für ein cleanes Design, sondern schützt auch die Komponenten vor Abnutzung. Die neue Trailsync Technology sorgt jederzeit für die ideale Sitzposition und die korrekte Dämpfereinstellung. So bleiben die Hände immer am Lenker – das gibt mehr Sicherheit auf dem Trail. Und vielleicht ist es genau diese gesparte Millisekunde, in der du einen atemberaubenden Blick auf das Matterhorn und die umliegenden Gipfel des Monte Rosa-Massivs erhaschen kannst.
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Experience



Noch mehr flowige Schweizer Alpentrails – dank starkem Support
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Wenn das Ziel deiner Sehnsucht technische, flowige und manchmal ruppige Trails sind, die scheinbar nie ein Ende finden, dann sind die Schweizer Alpen definitiv dein Traumrevier. Doch oft ist der „Zustieg“ zu diesen alpinen Trails der limitierende Faktor – ausser, du setzt auf das Trailfox AMP. Den Blick sehnsuchtsvoll nach oben schweifen lassen mit dem Gedanken „Boah, dieser Trail wäre der Hammer – aber leider komme ich da nicht hoch“? Solche Szenarien gehören mit dem Trailfox AMP der Vergangenheit an! Denn dieses E-MTB eröffnet dir im wahrsten Sinne des Wortes neue Perspektiven – und den Zugang zu den entlegensten Trails. Es ermutigt dich, weiter zu gehen als jemals zuvor. Und das alles ohne Kompromisse in Sachen Fahrqualität und Handling. Dieses Bike ist für die richtig grossen Abenteuer gemacht – aber genauso für diejenigen, die am liebsten jeden Tag im Sattel sitzen und für Biker, die sparsam mit ihrer Zeit umgehen müssen. Der Trailfox AMP war das dritte Bike, das wir während unseres einwöchigen Trips durch die Schweizer Alpen unter die Lupe – und unter den Hintern – genommen haben. Für diesen Test



führte uns der Weg von Grimentz, einem kleinen Dorf auf 1’555 m über Meer, nach Verbier ins Val d’Anniviers – direkt in eine der bekanntesten Bike-Destinationen der Schweiz. Dank der homogenen und starken Unterstützung des Trailfox machten die Trails bergauf genauso viel Spass wie bergab! Felsbrocken, die normalerweise unüberwindbar sind, wurden zum willkommenen Spielobjekt, während wir uns den Weg nach oben bahnten. Jedem in der Gruppe dämmerte, dass das Trailfox das ultimative E-Mountainbike der Generation 2.0 ist. Wirklich jedes Detail an diesem Bike wurde darauf ausgerichtet, das Fahrerlebnis zu maximieren und dem seines EWS-Vollkarbon-Bruders ohne E-Support möglichst nahe zu kommen. Am letzten Tag unserer Reise konnten wir die Verspieltheit des Trailfox noch einmal voll auskosten – es ging in den bekannten Bikepark von Verbier! Dabei machte der kraftvolle Motor des Trailfox AMP die Anstrengungen der vergangenen Woche schnell vergessen und brachte uns wieder und wieder nahezu mühelos an den Einstieg der schier endlosen Trails des Parks. 35
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Die Schweiz – die Natur ist das beste „Impec Lab“
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Angefangen bei unseren Hometrails am Fusse und auf dem Grenchenberg und den umliegenden Weinbergen am Bielersee über die Wälder und Hügel der Zentralschweiz bis hin zu den alpinen Trails im Wallis und in Graubünden – die Schweiz ist der perfekte Spielplatz für Biker und ein natürliches Testlabor für unsere R&D-Ingenieure. „Es gibt keine bessere Möglichkeit, unsere neuesten Ideen in der Praxis zu testen. Vom PC in den Wald; manchmal liegen dazwischen nicht mehr als ein paar Tage. Wir senden die Daten zu unseren Karbon-Ingenieuren im Impec Lab, sie bauen einen Prototypen und schon wenige Tage später haben wir die Möglichkeit, das neue Teil direkt auszuprobieren. Unsere Mittagsrunde ist nicht gerade lang, aber sie ist sehr vielseitig und bietet die perfekten Möglichkeiten für den Praxistest unserer neuesten Entwicklungen. Und wenn es mal ein ausführlicher Test sein soll, dann bietet uns die Schweiz nahezu endlose Möglichkeiten“, so Peter Stämpfli, MTB-Ingenieur bei BMC Switzerland.
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Trailfox AMP



Trailfox AMP Your ride ... amplified Eine unserer goldenen Regeln lautet: Trail Performance über alles – egal, ob motorunterstützt oder nicht. Da es unser Ziel war, das so beliebte Fahrgefühl des Trailfox auch beim Trailfox AMP zu kreieren, kamen wir um einige grundlegende Änderungen nicht herum. Also haben wir die typische Trailfox-Geometrie den spezifischen Anforderungen des E-Mountainbikens angepasst und unsere robuste APS-Federungstechnologie mit grösseren Lagern versehen, um die zusätzliche Belastung und Verwindungen zu kompensieren. Zudem haben wir die Kinematik so verfeinert, dass sich der Krafteinsatz des Fahrers harmonisch mit der Motorunterstützung des Bikes vereint. Und wie steht’s um den Look? Oh – das Trailfox AMP ist ein Blickfang für jedes Mountainbike-geschulte Auge! Unsere nahezu obsessive Prototypen-Entwicklung im Impec Lab und das Experimentieren mit Karbonformen ergab eines der funktionellsten und smart integriertesten E-MTBs am Markt. Get Amp’d. Denn unmöglich gibt es nicht mehr. mehr Infos auf Seite 68 oder auf bmc-switzerland.com
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Innovation



Trailsync Eine bahnbrechende Technologie setzt sich durch
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Innovation



In keiner Raddisziplin wurden in den letzten Jahren so viele bahnbrechende Innovationen präsentiert wie im Mountainbike-Sektor – und noch immer kommen jede Saison neue überzeugende Produkte hinzu. Aber wie kommen diese neuen Technologien überhaupt zu Stande? Wo nimmt das Ganze seinen Anfang? Ganz einfach: mit dir... dem Fahrer. Auf dem Trail, du bist voll im Flow – wäre da nicht diese winzige, aber ziemlich lästige Kleinigkeit... Und du wünschst dir, dass endlich jemand mit einer smarten Lösung dafür um die Ecke kommt. Genau damit beschäftigen sich die Ingenieure von BMC Tag für Tag: Sie ermitteln Probleme, die das Fahrgefühl beeinträchtigen und suchen dann nach Lösungen, um sie aus dem Weg zu räumen. Eine der bahnbrechendsten Technologien der letzten Jahre war mit Sicherheit die Erfindung der versenkbaren Sattelstütze. Rein technisch gesehen ist sie eigentlich kein Wunderwerk, und doch hat sie den Fahrstil unzähliger Mountainbiker ganz wesentlich beeinflusst – um nicht zu sagen revolutioniert! Dank ihr kann man in einer angenehmen und effizienten Sitzposition bergauf strampeln, mit nur einer kurzen Betätigung des Hebels in den Abfahrtsmodus wechseln – und sofort in den steilen Trail droppen. Die versenkbare Sattelstütze wurde sowohl von Trailals auch von klassischen Cross-Country-Fahrern begeistert aufgenommen und nur wenige Jahre nach ihrer Markteinführung kommt sie nahezu flächendeckend zum Einsatz. Genau das kann man jedoch von der Dämpfereinstellung nicht behaupten. Auch wenn sich die Federungstechnologien in den letzten Jahren stark weiterentwickelt haben – deren Benutzerfreundlichkeit hinkt weit hinterher. In der realen Fahrsituation ist es so, dass nur die wenigsten Fahrer wirkliche Kontrolle über ihre Dämpfereinstellung haben – Anpassungen während der Fahrt können kompliziert und schwierig sein. Zudem



machen die herkömmlichen Lösungen das Cockpit durch Remote-Hebel vielfach unübersichtlich. Oft kommen unseren Mountainbike-Ingenieuren die besten Ideen draussen auf dem Trail – so auch hier: Ihnen wurde klar, dass die Anpassung von Sattelstütze und Dämpfung eigentlich gleichzeitig passieren müsste. Und zwar genauso intuitiv und schnell wie bei einer versenkbaren Sattelstütze. Das war die Geburtsstunde einer Idee: Eine intuitiv zu bedienende technische Lösung musste her, dank der sich der Fahrer voll auf den Trail konzentrieren und das volle Potential seines Bikes ausschöpfen kann. Als dieses Konzept stand, ging es daran, ein System zu entwerfen, das durch die versenkbare Sattelstütze aktiviert würde und synchron mit dieser arbeitete. Der Fahrer steckt mitunter viel Zeit und Aufwand in die Ermittlung seiner individuell korrekten Sitzposition und in sein optimales Dämpfer-Setup; im Gegensatz dazu sollte die Anpassung während der Fahrt mit nur einer einzigen Bewegung möglich sein. Ein Hebel sollte genügen, um den Bikekonfiguration perfekt auf den Trail vorzubereiten... Trailsync war geboren.



Sattel hoch, straffer Dämpfer



Trailsync!



Sattel unten, offener Dämpfer
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Innovation



Impec Lab
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Bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt im Design-Prozess haben wir festgestellt, dass die Trailsync-Technologie vollständig und ohne Kompromisse nur in unserem Impec Lab entwickelt werden kann. Wir waren zuversichtlich, dass die Erfahrung unserer Ingenieure und Techniker, die bereits integrierte versenkbare Sattelstützen entwickelt hatten, für dieses Pilotprojekt Gold wert sein würde. Und so nutzten wir unsere hauseigenen Möglichkeiten zur präzisen Anpassung von Karbonrahmen und zur Metallverarbeitung. Diese Herangehensweise sparte uns eine Menge Zeit, und so konnten wir unsere Ideen direkt in der Praxis testen. Das Impec Lab ermöglichte uns, die wildesten Designvariationen auszuprobieren. Während des Entwicklungsprozesses haben wir sogar eine elektronische Option getestet, aber letztendlich machte doch die mechanische Lösung das Rennen – sie stellte sich als die zuverlässigste heraus. Auf unserer Mission, das Design so zu perfektionieren, dass es zu 100% unseren Erwartungen entsprach, haben wir wirklich jeden Stein umgedreht. Und als Trailsync schliesslich fertig war, haben wir mit



der Entwicklung des neuen Speedfox begonnen: das perfekte Bike, um diese neue Technologie zu präsentieren. Einmal mehr hat sich das Impec Lab als die optimale Spielwiese für unsere Ingenieure erwiesen. In dieser einmaligen Umgebung werden unkonventionelle Konzepte geboren, die das Leben von Radfahrern immer wieder ein Stückchen besser machen. Nach Monaten der Feinabstimmung und zwei Jahren im Praxistest unter härtesten Bedingungen auf Schweizer Trails freuen wir uns, Trailsync nun allen Fahrern vorstellen zu dürfen! Es ist das Hauptmerkmal am neuen Speedfox – das erste Bike, das von Grund auf um die neue Trailsync-Technologie herum entwickelt wurde. Die begeisterten Reaktionen der weltweit führenden Medien und natürlich aus unserer Community bestärken uns in unserer Vision, die das Trailsync-Projekt hervorgebracht hat, und öffnet uns die Tür für zukünftige Entwicklungen. Stay synced for more!
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Innovation



“



Die Trailsync Technologie am komplett neu entwickelten Speedfox von BMC ist ein echter Gewinn – vielleicht sogar ein Blick in die Zukunft dieser Kategorie. Richard Cunningham – Pinkbike



”
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Speedfox



Speedfox You, the trail, synchronized Die Trailrider unter den Mountainbikern stellen uns vor eine knifflige Aufgabe: Sie brauchen ein Bike, das den schwierigen Spagat zwischen schnellem Klettern, aggressivem Downhill und technischen, engen Kehren schafft – und gleichzeitig einiges aushält. Nicht gerade easy. Doch genau das lieben wir! Der hochwertige Rahmen des Speedfox mit seiner innovativen Geometrie und der geringen Überstandshöhe schenkt dir im anspruchsvollem Gelände leichte Manövrierbarkeit und dennoch die nötige Stabilität – egal ob bergab oder bergauf. Integrierte Schutzmassnahmen und die interne Kabelführung verleihen dem Bike nicht nur einen cleanen Look, sie sorgen zudem dafür, dass Kabel und Parts auch die heftigste Tour unbeschadet überstehen.



mehr Infos auf Seite 66 oder auf bmc-switzerland.com
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Road – MY18



Bike Overview



PRODUCT RANGE OVERVIEW



Altitude Series TEAMMACHINE SLR01 DISC



TEAMMACHINE SLR02 DISC



TEAM



ONE



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 02 Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific



Teammachine SLR, 02 Carbon, Disc-specific



Shimano Dura Ace Di2



Shimano Ultegra Di2, SM-RT800 Rotors (160 /140)



Shimano Dura Ace, SM-RT900 Rotors (160 /140) DT Swiss PRC 1100 DICUT db 35 Carbon, Thru Axle (12mm)



ONE



Road Teammachine Roadmachine Timemachine Trackmachine Crossmachine



Shimano Ultegra Di2



DT Swiss P1850 SPLINE db 23, Thru Axle (12mm)



TWO



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 02 Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific



Teammachine SLR, 02 Carbon, Disc-specific



Shimano Ultegra Di2



Shimano Ultegra, SM-RT800 Rotors (160 /140)



Shimano Ultegra Di2, SM-RT800 Rotors (160 /140) DT Swiss PRC 1400 SPLINE db 35 Carbon, Thru Axle (12mm)



Shimano Ultegra



Mavic Aksium Disc, Thru Axle (12mm)



TWO ACE Technology, 01 Premium Carbon



Mountain Teamelite Fourstroke Agonist Speedfox Trailfox Sportelite



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific Shimano Ultegra Shimano Ultegra, SM-RT800 Rotors (160 /140) DT Swiss PR 1600 SPLINE db 23, Thru Axle (12mm)



MODULE ACE Technology, 01 Premium Carbon Teammachine SLR, 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific 3T Ergonova Team



Lifestyle



BMC ICS 01 - Integrated Cockpit Design, w/ computer and camera mount



Alpenchallenge



Teamachine SLR01 „D“ Premium Carbon, 15mm offset Fizik Antares R3 Carbon +



including bartape



E-Bikes Speedfox AMP Trailfox AMP
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Detaillierte Spezifikationen finden sie unter: bmc-switzerland.com
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Road – MY18



Road – MY18



Altitude Series TEAMMACHINE SLR01 TEAM



MODULE



TEAMMACHINE SLR02



TEAMMACHINE ALR01



ONE



TWO



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 02 Premium Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon



Teammachine SLR, 02 Premium Carbon



Shimano Dura Ace



3T Ergonova Team



Shimano Ultegra



Teammachine SLR, 03 Carbon, Full carbon



Shimano Dura Ace, direct mount



BMC RSM01, w/ computer and camera mount



Shimano Ultegra



Shimano 105



Mavic Cosmic Pro Carbon SL C WTS



Teamachine SLR01 „D“ Premium Carbon, 15mm offset



Mavic Aksium Elite



Shimano BR-R561



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed,Smooth-weld Aluminium



Shimano RS010



Fizik Antares R3 Carbon +



ONE



including bartape



TWO



THREE



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 02 Premium Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon



Teammachine SLR, 02 Premium Carbon



SRAM RED eTap



Shimano 105



Teammachine SLR, 03 Carbon, Full carbon



TRP T980, direct mount



Shimano 105



Shimano Tiagra



DT Swiss PRC 1400 SPLINE 35 Carbon



Mavic Aksium



Shimano Tiagra



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed,Smooth-weld Aluminium



Alex-210



TWO



FOUR



ACE Technology, 01 Premium Carbon



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed,Smooth-weld Aluminium



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon SRAM RED



Teammachine SLR, 03 Carbon, Full carbon



TRP T980, direct mount



Shimano Sora



Mavic Ksyrium Black



Shimano Sora Alex-210



TEAMMACHINE SLR03 THREE



ONE



ACE Technology, 01 Premium Carbon



ACE Technology, 03 Premium Carbon



Teammachine SLR, 01 Premium Carbon



Teammachine SLR, 03 Premium Carbon



Shimano Ultegra



Shimano 105



Shimano Ultegra, direct mount



Shimano BR-R561



DT Swiss P1750 SPLINE 23



FRAMESET Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed,Smooth-weld Aluminium Teammachine SLR, 03 Carbon, Full carbon



Shimano RS010



TWO ACE Technology, 03 Premium Carbon Teammachine SLR, 03 Premium Carbon Shimano Tiagra Shimano Tiagra Shimano R501
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Road – MY18



Road – MY18



Endurance Series ROADMACHINE 01 ONE



MODULE



TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology



TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology



Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific



Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific



Shimano Dura Ace Di2



3T Ergonova Team



Shimano Dura Ace, SM-RT900 Rotors (160 /140)



BMC ICS 01 - Integrated Cockpit Design, w/ computer and camera mount



DT Swiss ERC 1100 DICUT db 47 Carbon, Thru Axle (12mm)



Roadmachine 01 “D” Premium Carbon, 15mm offset



ROADMACHINE 02



ROADMACHINE 03



ONE



ONE



TCC 02 Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 02 Carbon, Disc-specific Shimano Ultegra Di2 Shimano Ultegra Di2, SM-RT800 Rotors (160 /140) 3T Discus C35 Pro, Thru Axle (12mm)



Al-13 Triple-butted, Hydroformed, Smooth Weld,TCC, Angle Compliance Roadmachine 03 Carbon, Disc-specific Shimano 105 Shimano BR-RS505 / SM-RT54-S Rotors (160/160) Mavic Aksium Allroad Disc, Thru Axle (12mm)



Fizik Aliante R5, kium +



including bartape



LTD



TWO TCC 02 Carbon, Angle Compliance Technology



TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology



Roadmachine 02 Carbon, Disc-specific



Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific



Shimano Ultegra Shimano Ultegra, SM-RT800 Rotors (160 /140)



Shimano Dura Ace Di2 Shimano BR-RS805 / SM-RT99 Rotors (160 /140)



DT Swiss E 1600 SPLINE db 23, Thru Axle (12mm)



DT Swiss ER 1600 SPLINE db 23, Alloy, Thru Axle (12mm)



TWO



THREE TCC 02 Carbon, Angle Compliance Technology



TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific SRAM RED eTap SRAM RED eTap HRD, SRAM CLX Rotors (160 /160) DT Swiss ERC 1400 DICUT db 47 Carbon, Thru Axle (12mm)



THREE TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific Shimano Ultegra Di2 Shimano Ultegra Di2, SM-RT800 Rotors (160 /140)



Roadmachine 02 Carbon, Disc-specific Shimano 105 Shimano BR-RS505 / SM-RT54-S Rotors (160/160)



FRAMESET



Mavic Aksium Allroad Disc, Thru Axle (12mm)



TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific BMC ICS 01 - Integrated Cockpit Design, w/ computer and camera mount Roadmachine 01 “D” Premium Carbon, 15mm offset



TWO Al-13 Triple-butted, Hydroformed, Smooth Weld,TCC, Angle Compliance Roadmachine 03 Carbon, Disc-specific Shimano Tiagra Shimano BR-RS405 / SM-RT54-S Rotors (160/160) Novatec 24, Thru Axle (12mm)



THREE Al-13 Triple-butted, Hydroformed, Smooth Weld,TCC, Angle Compliance Roadmachine 03 Carbon, Disc-specific SRAM Apex1 Sram Apex1 HRD / G2 Cleansweep Rotors (160/160) Novatec 24, Thru Axle (12mm)



FB TCC 02 Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 02 Carbon, Disc-specific Shimano 105 Shimano BR-RS405 / SM-RT54-S Rotors (160/160) Mavic Aksium Disc, Thru Axle (12mm)



3T Discus C35 Team Stealth Carbon, Thru Axle (12mm)



FOUR TCC 01 Premium Carbon, Angle Compliance Technology Roadmachine 01 Premium Carbon, Integrated Cockpit, Disc-specific Shimano Ultegra Shimano Ultegra, SM-RT800 Rotors (160 /140) DT Swiss P1750 SPLINE db 23, Thru Axle (12mm)
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Road – MY18



Road – MY18



Cross Series



Aero Series TIMEMACHINE 01



TIMEMACHINE 02



ONE



ONE



Aerodynamic 01 Premium Carbon



Aerodynamic 02 Premium Carbon



Aero Premium Carbon, Hinge-design



Aero Premium Carbon



Shimano Dura Ace Di2 Aero integrated design (F&R) Zipp 404 / 808 NSW Carbon Clincher



Shimano Ultegra Di2 Shimano Ultegra Direct Mount Mavic Comete Pro Carbon Exalith



TIMEMACHINE ROAD 02



CROSSMACHINE CX01



ONE



ONE



Aerodynamic 01 Premium Carbon, Vmax Aero Technology



ACE Technology, 01 Premium Carbon,Tuned Compliance Concept



Aero 02 Carbon, subA Aero Technology



TCC 01 Premium Carbon Compliance-Fork, Disc-specific



Shimano Ultegra Vmax Aero integrated design (R) / Shimano Ultegra (F) Shimano RS330



TWO



TWO



Aerodynamic 01 Premium Carbon



Aerodynamic 02 Premium Carbon



Aero Premium Carbon, Hinge-design



Aero Premium Carbon



Sram Red eTAP



Shimano Ultegra



Aero integrated design (F&R)



Shimano Ultegra Direct Mount



Zipp 404 / 808 Firecrest



Shimano RS330



TWO



Aerodynamic 02 Premium Carbon



Aero Premium Carbon, Hinge-design



Aero Premium Carbon



Aero integrated design (F&R) Mavic Comete Pro Carbon Exalith



FRAMESET



ACE Technology, 01 Premium Carbon,Tuned Compliance Concept



Aero 02 Carbon, subA Aero Technology



TCC 01 Premium Carbon Compliance-Fork, Disc-specific



Shimano 105 Vmax Aero integrated design (R) / Shimano 105 (F)



Sram Rival HRD-A1 w/Centerline (160/160) DT Swiss X-1900 Spline, Centerlock



Shimano RS010



Track Series FRAMESET



Aero Premium Carbon, Hinge-design



Aero Premium Carbon



BMC aero post



Sram Rival



Shimano 105 Direct Mount



Aerodynamic 02 Premium Carbon



BMC V-Cockpit standard - Flat-Cockpit optional



TWO



Shimano 105



Aerodynamic 01 Premium Carbon



Aero integrated design (F&R)



DT Swiss R23 Spline, 6-Bolt



THREE



Aerodynamic 01 Premium Carbon



Shimano Ultegra Di2



Sram Force HRD-A1, Centerline (140/140)



Aerodynamic 01 Premium Carbon, Vmax Aero Technology



Shimano RS010



THREE



Sram Force



BMC aero post



TRACKMACHINE 01



CROSSMACHINE CXA01



FRAMESET



RIVAL



Aerodynamic 01 Premium Carbon, Vmax Aero Technology



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminium



Aero 01 Premium Carbon, Hinge-design, Vmax Aero Technology



TCC 01 Premium Carbon Compliance-Fork, Disc-specific



Vmax Aero Integrated Design / P2P Technology



Sram Rival



Vmax Aero Post, 01 Premium Carbon, P2P and SubA Technology



Sram Rival HRD-A1 w/ Centerline Rotors (160/160) DT Swiss X-1900 Spline, Centerlock



TRACKMACHINE 02 MICHE Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Aero 02 Carbon, SubA Aero Technology Miche Advanced Pista DT Swiss Track 100/120, Aero
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Mountain – MY18



Mountain – MY18



Crosscountry Series TEAMELITE 01



TEAMELITE 02



TEAMELITE 03



FOURSTROKE 01



TEAM



ONE



ONE



TEAM



01 Premium Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi Fox Float 32 SC, Factory, FIT4, Kashima, iRD (100mm) Shimano XTR Di2 Shimano Dura Ace DT Swiss XRC 1200



02 Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi Fox Float 32 SC, Performance Series, Grip, Remote (100mm) *



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Rockshox Reba RL, Solo Air, Remote (100mm)



01 Premium Carbon (F&R), DTi Fox Float 32 SC, Factory, FIT4, Kashima, iRD (100mm)



Shimano XT/SLX



Shimano SLX



Shimano SLX (160/160mm)



Shimano Dura Ace



Fox Float DPS, Factory, Evol, Kashima iRD (100mm)



DT Swiss M1700 Spline / 25



DT Swiss E1900 Spline



Shimano XTR Di2 Shimano XTR Race (160/160mm) BMC MWX01 by DT Swiss / Carbon



ONE 01 Premium Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi RockShox SID World Cup, carbon steerer, Remote (100mm) SRAM XX1 Eagle SRAM Level Ultimate (160/160) Mavic Crossmax Pro Carbon



TWO 02 Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi Fox Float 32 SC, Performance Series, Grip, Remote (100mm) Shimano SLX Shimano SLX (160/160mm) DT Swiss E1900 Spline / 25



TWO Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum RockShox Recon RL, Solo Air, Remote (100mm) SRAM NX Shimano Deore (160/160mm) Shimano Deore Alex MD25



ONE 01 Premium Carbon (F&R), DTi Fox Float 32 SC, Factory, FIT4, Kashima, Remote (100mm) Fox Float DPS, Factory, Evol, Kashima, Remote (100mm) SRAM XX1 Eagle SRAM Level Ultimate (160/160) Mavic Crossmax Pro Carbon



TWO 01 Premium Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi Fox Float 32 SC, Performance Elite, FIT4, Remote (100mm) * Shimano XT Di2 Shimano XT (160/160mm) DT Swiss XR 1501 Spline ONE / 25



THREE 02 Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi Rockshox Reba RL, Solo Air, Remote (100mm) SRAM NX Shimano Deore (160/160mm) Shimano Deore Alex MD25



THREE Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum RockShox 30 TK, Solo Air (100mm) Shimano Deore Shimano Deore (160/160mm) Shimano Deore Alex MD25



TWO 01 Premium Carbon (F&R), DTi Fox Float 32 SC, Performance, Grip, Remote (100mm) Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (100mm) Shimano XT Shimano XT (160/160mm) DT Swiss XR 1501 Spline ONE / 25



THREE



FRAMESET 01 Premium Carbon (F&R), DTi



01 Premium Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi



Fox Float DPS, Factory, Evol, Kashima, Remote (100mm)



Fox Float 32 SC, Performance Series, Grip, Remote (100mm) *



BMC MSP 01 Carbon



Shimano XT Shimano XT (160/160mm) DT Swiss XR 1501 Spline ONE / 25



FRAMESET 01 Premium Carbon, Tuned Compliance Concept, DTi MSP 01 Premium Carbon Compliance Post, 3mm offset
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Mountain – MY18



Mountain – MY18



Crosscountry Series



Trail Series



AGONIST 01



SPEEDFOX 01



SPEEDFOX 03



SPEEDFOX AMP



ONE



ONE



ONE



LTD



01 Premium Carbon (F&R), DTi



Full Carbon, integrated battery pack



01 Premium Carbon (F&R), Internal cable management



03 Alloy, Al-13 Triple-butted aluminum (F&R)



RockShox Pike RCT3 (120/130mm)



RockShox Revelation RC (120/130mm)



Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output



Fox Float DPS, Factory, Evol, Kashima, Remote (110mm)



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (120/130mm)



Fox Float DPS, Performance, Evol, (120/130mm)



TBDFox Float 34, Factory, FIT4, Kashima, S-Ped, Boost (130mm)



SRAM XX1 Eagle



SRAM X01 Eagle



SRAM NX



SRAM Level Ultimate (160/160)



SRAM Guide Ultimate (180/180)



Shimano BR-MT500 (180/180mm)



Fox Float DPS, Factory,Kashima, Evol, (130mm)



DT Swiss XR1501 Spline ONE / 25



BMC Trailsync



Shimano Deore Alex MD30



Fox Float 32 , Factory, FIT4, Kashima, Remote (110mm)



DT Swiss XM 1501 Spline ONE 30, Centerlock



FRAMESET



TWO 03 Alloy, Al-13 Triple-butted aluminum (F&R)



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (120/130mm)



RockShox Recon RL (120/130mm) Fox Float DPS, Performance, Evol, (120/130mm) SRAM NX Shimano BR-MT500 (180/180mm) Shimano Deore Alex MD30



AGONIST 02



SPEEDFOX 02



ONE



ONE



Shimano XTR Trail (200/200) DT Swiss HXC 1200



01 Premium Carbon (F&R), Internal cable management



BMC Trailsync



Shimano XTR Di2,



THREE



ONE Full Carbon, integrated battery pack Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output RockShox Pike RC (130mm) Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, (130mm) Shimano XT Di2 Shimano XT (200/200) DT Swiss HXC1501 Spline ONE IS / 30



TWO Full Carbon, integrated battery pack



02 Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R)



02 Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R)



03 Alloy, Al-13 Triple-butted aluminum (F&R)



Fox Float 32 Performance, Grip, Remote (110mm)



RockShox Pike RC (120/130mm)



RockShox Judy Silver TK (120mm)



Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (120/130mm)



X-Fusion 02 RL, (120/130mm)



RockShox Revelation RC (130mm)



Shimano Deore



Fox Float DPS, Performance, Evol, (130mm)



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (110mm) Shimano SLX Shimano SLX (160/160) DT Swiss M1700 Spline / 25



TWO



SRAM X01 Eagle Shimano XT (180/180mm BMC Trailsync



TWO 02 Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R)



Fox Float 32 Performance, Grip, Remote (110mm)



RockShox Pike RC (120/130mm)



Shimano Deore / XT Shimano Deore (160/160) Shimano Deore Alex MD25



Shimano Deore Alex MD30



DT Swiss M1700 Spline / 30



02 Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R)



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (110mm)



Shimano BR-M315 (180/180mm)



Shimano XT Shimano XT (200/200) RaceFace Aeffect -R / 30



THREE Full Carbon, integrated battery pack Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output RockShox Revelation RC (130mm)



Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (120/130mm)



RockShox Monarch RL (130)



Shimano XT



Shimano SLX



Shimano XT (180/180mm BMC Trailsync



Shimano Deore (200/200mm)



DT Swiss M1700 Spline / 30



Novatec Alex MD30



THREE 02 Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R) RockShox Revelation RC (120/130mm) Fox Float DPS, Performance Elite, Evol, Remote (120/130mm) Shimano SLX Shimano SLX (180/180mm) BMC Trailsync DT Swiss M1900 Spline / 30
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Mountain – MY18



Mountain – MY18



Allmountain Series



Sport Series



TRAILFOX 01



TRAILFOX AMP



SPORTELITE



ONE



LTD



ONE



01 Premium carbon (F&R), Internal Cable Management



Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R), integrated battery pack



Cane Creek DB Inline (150mm)



Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output Fox Float 36, Factory, FIT4, Kashima, S-Ped, Boost (150mm) Cane Creek DB Inline (150mm)



Al-13 Butted, Hydroformed aluminum RockShox Recon RL, Solo Air, Lockout (100mm)



SPORTELITE 24



Al-13 butted aluminum SR Suntour M3010 Coil (50mm) Shimano Acera



Shimano XT /SLX



Tektro Alloy V-brake



Shimano BR-M500 (160/160mm)



Joytech Alloy Alex Z-1000



Shimano SLX Alloy XCD18



Shimano XTR Di2,



TRAILFOX 02 ONE



Shimano Saint (200/200) DT Swiss HXC 1200



ONE



01 Premium Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R)



Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R), integrated battery pack



Rock Shox Lyrik RC, Solo Air (160mm)



Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output



Cane Creek DB Inline (150mm) SRAM GX Eagle



Fox Float DPS, Performance Elite Evol, (150mm)



Shimano XT (203/203mm)



Fox Float DPS, Fox Float DPS, P-Se, Evol (150mm)



DT Swiss M1700 Spline / 30



Shimano XT Di2



TWO Al-13 Butted, Hydroformed aluminum Rockshox 30 TK, Coil, Lockout (100mm) Shimano Deore Shimano BL/BR-M365 (160/160mm) Shimano HB-RM35 Alloy XCD18



Magura MT7 (200/200) DT Swiss HXC1501 Spline ONE IS / 30



TWO Carbon (F), Al-13 Triple-butted aluminum (R), integrated battery pack Shimano STEPS MTB E-8000, 250W, 70Nm output Fox Float 36, Performance, GRIP, S-Ped, Boost (150mm) Fox Float DPS, Performance, Evol, (150mm) Shimano XT Magura MT5 (200/200)



TRAILFOX 03 ONE Al-13 Premium Triple-butted aluminum (F&R) Rock Shox Yari RC, Solo Air (160mm) Cane Creek DB Inline (150mm) Shimano XT RaceFace Aeffect SL Shimano XT (203/203mm)



DT Swiss H1700 Spline / 35



SPORTELITE 20 THREE Al-13 Butted, Hydroformed aluminum SR Suntour XCM, Preload Adj, Lockout (100mm)



Al-13 aluminum SR Suntour M3010 Coil (40mm) Shimano Acera



Shimano Acera / Alivio



Shimano Acera



Shimano BR-M396 (160/160mm)



Joytech Alloy Alex Z-1000 32h



Shimano HB-RM35 Alloy XCD18



RaceRace Aeffect R / 30



TWO Al-13 Premium Triple-butted aluminum (F&R) Rock Shox Yari RC, Solo Air (160mm) Cane Creek C-Quent (150mm) Shimano SLX RaceFace Aeffect SL Shimano SLX (203/203mm) Shimano SLX Alex MD30
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Mountain Lifestyle – MY18



Lifestyle Series ALPENCHALLENGE 01



ALPENCHALLENGE 02



ONE



ONE



Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 01, Full carbon Shimano Alfine 11 Gates CenterTrack Shimano M506/M506 RT54 rotors (160/160) Shimano M4050 (F) Alfine 11 (R) DT Swiss R522D



TWO Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 01, Full carbon Shimano Metrea Shiman Metrea/RS785 RT54 rotors (160/160) Shimano FH-RS505 (F) HB-RS505 (R) DT Swiss R522D



THREE Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 01 Al-13 aluminum Shimano Alfine 8 Gates CenterTrack Shimano MT500/MT500 / RT54 rotors (160/160) Shimano M4050 (F) Alfine 8 (R) DT Swiss R522D



Al-13 Butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 02 Al-13 aluminum Shimano Alfine 8 Gates CenterTrack Shimano MT500/MT500 RT54 rotors (160/160) Shimano M4050 (F) Nexus 8 (R) DT Swiss R522D



TWO Al-13 Butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 02 Al-13 aluminum Shimano Deore Shimano M396 / RT30 rotors (160/160) Shimano M-3050 Alex X2200



THREE Al-13 Butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 02 Al-13 aluminum Shimano Sora Shimano M396 / RT30 rotors (160/160) Shimano TX-505 Alex X2200



FOUR Al-13 Premium Triple-butted, Hydroformed aluminum Alpenchallenge 01 Al-13 aluminum SRAM Apex1 SRAM Level, G2 Cleansweep rotors (160/160) * SRAM Via GT DT Swiss R522D
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BMC Hauptsitz



Deutschland 



+49 40 43 28 43 596



BMC Switzerland AG Sportstrasse 49 CH-2540 Grenchen Phone : + 41 ( 0 ) 32 654 14 54 www.bmc-switzerland.com [email protected]



Österreich 



+43 (0)720 881 589



Niederlande 



+31 (0)858 880 309



Frankreich 



+33 (0)975 185 806



Belgien 



+32 (0)78 480 233



Spanien 



+34 (0)518 888 335



Italien 



800 970 779



Dänemark 



+45 8 98 87 610



Schweden 



+46 1 01 99 25 60



Norwegen 



+47 8 15 03 270



USA / Canada BMC USA Corp. 5945 Pacific Center Blvd, Suite 510 San Diego, CA 92121 Phone: 888-262-7755 [email protected]



bmc-switzerland.com/speedfox
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Innovation Riders Who we are 

montaña como de carretera: “Éramos un equipo mixto ... Yo nunca fui un ciclista de montaña con ...... Desde los senderos
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WE ARE WE ARE 

This next school year promises to be one of our busiest and most successful. ... designers to outline six important goal
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Who We Are Quick Facts FACT SHEET 

Chicago, Ill, American Hospital Pub. Figure. “Our model shows that engaging ... Our Vision. To provide measurably better
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WE ARE 

out at Wal-Mart back in September, the story made national headlines. The Scobee 7th-grade teacher,. Mrs. Drude, made an
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WE ARE 

Board of Trustees welcoming our future ninth, tenth, and eleventh grade students ... I walked the building for over an h
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WE ARE WE ARE - Southwest ISD 

this program they hope will become a National Sanctioned Electrathon Event with Electrathon America, ... will be the fir
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we are pfalzen 

01.09.2013 - Palfrader Stefo - Mobil 348 8512180. Handwerkerzone Förche 169 - 39040 Natz ..... Wien verlassen. Hoffentlich ist da auch alles „günstig“.
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DON'T FORGET WHO WE WERE 

at the La Paloma restaurant in San Lorenzo, Ibiza, is enough to inspire Stendhal s syndrome in almost anyone. These incr
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We Are Your Friends [Movie] 

Zac Efron, Emily Ratajkowski, Wes Bentley. Movie Rating: Year: (2015). @ Watch We Are Your Friends Movie How To Download Full |( Watch We Are Your ...
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Konzept_PANDA Digital - we are Panda 

all in a collegial, deeply respectful spirit that was just as willing to challenge (and be challenged) as it was positive and fun. Anna Rojahn, Founder & CEO Fast ...
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Body Controlled - We Are Chopchop 

26.11.2011 - (Philadelphia) mit Video fÃ¼r Flying Lotus sowie live .... KÃ¼nstlerhauskino, MAK, Mobile Music ... Musical Instrument Competition (Atlanta),.
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Body Controlled - We Are Chopchop 

26.11.2011 - Er ist ein langjÃ¤hriger Vertreter fÃ¼r freie. Nutzung von Software bei kÃ¼nstlerischer ... heruntergeladen haben. Handys, Laptops und Tablets ...
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We are still alive - Medica Mondiale 

03.05.2015 - sieren, um sich und ihren Kindern ein lebenswertes Da- sein zu ..... vielleicht niemals Hilfe gesucht haben, zeigen ebenfalls ...... Diese Not-.
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We are in week 3 of school! 

20 sept. 2019 - We will create new rules for the classroom: ones we can all agree on. Please go over why rules are neede
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¡Estamos Contratando! We are Hiring! 

26 abr. 2015 - Requisitos de Trabajo: Diploma de secundaria o equivalente (GED). Requiere un mínimo de. 4 años de experi
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ich conchita meine geschichte we are pdf 

geschichte we are PDF file for free from our online library ... Traditionalists may ask, what is so great about downloading ich conchita meine geschichte we are ... will never become obsolete, there are definite advantages to the electronic format ..
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We Are United Methodist Women - Spanish 

475 Riverside Drive, Room 1501. New York, NY 10115. 212-870-3725 www.unitedmethodistwomen.org. www.facebook.com/UMWomen.
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we are girls who love to run somos chicas ya nosotras nos encanta 

PDF File: We Are Girls Who Love To Run Somos Chicas Y A Nosotras Nos ... 13 Jan, 2019 | SN PDF-15-WAGWLTRSCYANNEC-7 | 75
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or Guardian, We are pleased to 

discriminating based on race, color, national origin, sex, disability, age, or reprisal or ... (2) fax: (202) 690-7442;
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ich conchita meine geschichte we are pdf 

Because ich conchita meine geschichte we are are considered unsuitable to get flippedthrough ten times for just one task. That is what online assistance is for.










 


[image: alt]





We are still alive - Medica Mondiale 

03.05.2015 - Administration, scoring and procedures manual (3.ed.). Minneapolis: NCS Pearson, Inc. Kessler, R.C., Sonnega, A., Bromet, E., Hughes, M., ...
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we are people powered 

401(k) plan. • Paid time off. • Service award ... Plan is fully vested. » SMC matches dollar-for- .... SMC iguala las co
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WE ARE INCREDIBLE#44430 (6 DecoSets®) • #22767 

DECORATING DIRECTIONS: 1. Create stencil for buildings. 2. Navy Blue airbrush - sky. 3. Super Red airbrush - buildings.
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technical riders 

(5 Horse Rodeo). Info zu â€žPLUGGEDâ€œ: - 2 E-Gitarren, 1 Bass, 1 Drums, 1 Main Vox, 2 Backing Vox. Info zu â€œACOUSTICâ€�: - 2 Acoustic Gits, 1 Bass, 1 Drums, ...
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